
34/2026 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Gemeinderates am Montag, 29. Juni 2026, im Sitzungssaal der Marktgemeinde Nußdorf-
Debant. 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
 
Anwesende:  Bürgermeister Ing. Andreas Pfurner 
 Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser 

GV. Ing. Hubert Stotter 
GV. Alois Lugger 
GV. Frank Longo 
GR. Thomas Pitterl 
GR. Stephan Peuckert 
GR. Michael Schlemmer 

 GR. Katrin Kalcher-Pertl 
 GR. Andrea Zirknitzer, MSc 
 GR. Petra Draxl 

GR. Luca Patschg, BEd 
GR. Andreas Guggenberger 
GR. Mario Vergeiner 
GR.-EM. Thi Hai Phuong Zabernig  

 
Entschuldigt:  GR. Sabrina Kerschbaumer 
 
Schriftführer: Dr. Gottfried Stotter  
 
 

T a g e s o r d n u n g : 
 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Berichte des Bürgermeisters 
3) Diverse Straßenasphaltierungen im Gemeindegebiet – Auftragsvergaben 
4) Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Nußdorf-Debant im Bereich des Grundstückes 

391/2 KG Obernußdorf; Entwurfsauflage und Beschlussfassung 
5) Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Nußdorf-Debant im Bereich der Gp. 169/1 KG 

Obernußdorf; Entwurfsauflage und Beschlussfassung 
6) Aktualisierung der Gemeindehomepage; Auftragsvergabe 
7) Neufestsetzung der Saunatarife 
8) Debantbach Oberstufenkraftwerk der Theurl Leimholzbau GmbH; Beratung und Beschlussfassung zum vorlie-

genden Beteiligungsangebot 
9) Personalangelegenheiten 

10) Anträge, Anfragen und Allfälliges  
A) Überwachung Budgetvollzug  

a) Bericht des Überprüfungsausschusses 
b) Beschlussfassung Haushaltsüberschreitungen 

B) Rückerstattung Vergnügungssteuer für Theaterprojekt Planet Vegas 
C) Diverse Kostenübernahmen Empfang Felix Gall 
D) Diverse Kostenübernahmen 90. Geburtstag Pfarrer em. Otto Großgasteiger  
E) Amtsverzicht GR. Petra Draxl 

 
 

Zu Punkt 1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Gemeinderät:innen sowie die Ver-
treter der Presse. 
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Sodann informiert er zur Vertretung der für die Sitzung entschuldigten Gemeinderätin Sabrina Kersch-
baumer durch GR.-EM. Thi Hai Phuong Zabernig.  
Er stellt fest, dass im Gemeinderat mit 15 anwesenden und stimmberechtigten Mitgliedern Beschlussfä-
higkeit gem. § 33 TGO 2001 gegeben ist. 
 
Nachdem zur Sitzungseinladung und zur Tagesordnung auf seine Nachfrage hin keine Meldungen erfol-
gen, geht der Bürgermeister über  
 
 

zu Punkt 2) Berichte des Bürgermeisters 
 
A) Giro del Gall 

Der Bürgermeister berichtet, dass am Freitag, 19.06.2026 der „Giro del Gall“ mit anschließendem 
Empfang des heimischen Radstars im Aguntstadion stattgefunden hat. Diese Veranstaltung ist sehr 
erfolgreich verlaufen und hat zahlreiche Zuschauer angelockt. 
 

B) Public Viewing Fußball-Weltmeisterschaft 
Am Montag, 22. Juni 2026 hat im Aguntstadion eine vielbesuchte Public Viewing-Veranstaltung des 
FC WR Nußdorf-Debant stattgefunden, bei der das WM-Spiel Österreich - Argentinien auf einer gro-
ßen Video-Wall übertragen wurde.  
 
Auch das WM Sechzehntel-Finalspiel gegen Spanien am Donnerstag, 2. Juli 2026 wird vom FC WR 
nochmals im Rahmen eines Public Viewings präsentiert. Diese Veranstaltung findet im Außenbe-
reich zwischen Tennishalle und Gemeindeforum statt. 
 

C) Planet Vegas – Utopie oder Illusion? 
Unter der Koordination des Regionsmanagements Osttirol haben 5 Osttiroler Schulen gemeinsam 
mit der Lebenshilfe das Theaterstück „Planet Vegas – Utopie oder Illusion?“ entwickelt und im Kul-
tursaal Debant zur Aufführung gebracht. Die Vorstellungen haben am Donnerstag, 25. Juni 2026 
und Freitag, 26. Juni 2026 stattgefunden. 

 
D) 10 Jahre Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-Debant 

Am Sonntag, 12. Juni 2026 wurde mit einer Festmesse, die von Bischof Hermann Glettler geleitet 
wurde, und einem anschließenden Festakt „10 Jahre Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-Debant“ gefei-
ert. Diese Veranstaltung im Wohn- und Pflegeheim war sehr gut besucht und ist in einem würdigen 
und passenden Rahmen abgelaufen. 

 
E) 90. Geburtstag von Pfarrer Otto Großgasteiger und Segnung Schlemmer Stubenhaus 

Ehrenbürger Pfarrer em. Otto Großgasteiger hat am Samstag, 27. Juni 2026 seinen 90. Geburtstag 
gefeiert. Aus diesem Anlass fand am Sonntag, 28. Juni 2026 in der Pfarrkirche Nußdorf eine Fest-
messe mit anschließendem Festakt statt. Bei diesem haben die Marktgemeinde Nußdorf-Debant, die 
Pfarre Nußdorf, der Seelsorgeraum Sonnseite und die heimischen Vereine dem Pfarrer gratuliert.  
Im Rahmen der Festmesse wurde auch die Segnung des neu renovierten Schlemmer Stubenhauses 
vorgenommen, das sich unmittelbar neben der Pfarrkirche Nußdorf am sogen. Schlemmer Platzl be-
findet.  

 
F) Maturaball HTL/HLW/ALW Lienz 

Die Lienzer Schulen HTL/HLW/ALW Lienz haben am Samstag, 20. Juni 2026 in der Tennishalle De-
bant und im Kultursaal ihren Maturaball gefeiert. Lt. Bürgermeister waren das Ballkomitee und auch 
die anwesende Security-Firma mit der Abwicklung des Balls offensichtlich überfordert und es ist teil-
weise zu chaotischen Zuständen gekommen. Für die im September noch folgenden Maturabälle von 
HAK und BORG wird man versuchen, Verbesserungen zu erreichen. 
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G) Eröffnung XXXLutz 

Der Bürgermeister berichtet, dass in dieser Woche der neue XXXLutz in Nußdorf-Debant mit zahlrei-
chen Veranstaltungen eröffnet wird. Die Eröffnungsfeier für die geladenen Gäste findet am Dienstag, 
30.06.2026 statt. Der Bürgermeister ersucht, dass die Gemeinderäte möglichst zahlreich an dieser 
Veranstaltung teilnehmen. 

 
H) Begräbnis für Ehrenbürger Dipl.-Vw. Erich Mair 

Altbürgermeister und Ehrenbürger Dipl.-Vw. Erich Mair ist am 26.06.2026 verstorben. Das Begräbnis 
für ihn findet am Freitag, 3. Juli 2026 am Städtischen Friedhof in Lienz statt. Um den Verstorbenen 
entsprechend zu würdigen, ersucht der Bürgermeister die Gemeinderät:innen, an den Begräbnisfei-
erlichkeiten teilzunehmen. 

 
I) Neue Mitarbeiter:innen ab 01.07.2026  

Der Bürgermeister kann berichten, dass am Mittwoch, 01.07.2026 zwei neue Mitarbeiter:innen bei 
der Marktgemeinde Nußdorf-Debant ihren Dienst antreten. 
 
In der Gemeindeverwaltung beginnt Tamara Gander, BA MA ihren Dienst als Karenzvertretung für 
Irina Schöpf. 
 
Andreas Stocker aus Dölsach tritt seinen Dienst als Hausmeister in der Mittelschule Nußdorf-Debant 
an und wird, so wie sein Vorgänger Werner Patschg, auch die Volksschule Debant und den Kinder-
garten Debant mitbetreuen.  

 
J) Kassenstärker  

Die Bezirkshauptmannschaft Lienz hat der Marktgemeinde Nußdorf-Debant als Aufsichtsbehörde 
zum Ausgleich von kurzfristigen Liquiditätsengpässen, die sich aus der operativen Tätigkeit ergeben, 
im Haushaltsjahr 2026 die Aufnahme eines Kassenstärkers mit einem Betriebsmittelrahmen von  
€ 550.000,-- genehmigt. 
 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass der Kassenstärker derzeit nicht in Anspruch genommen 
wird. Der Girokontostand der Marktgemeinde Nußdorf-Debant betrug per 24.06.2026: 
 
Raiffeisenbank Sillian – Lienzer Talboden  + € 412.422,16 
Lienzer Sparkasse  + € 170.347,26 
Gesamt sohin  + € 582.769,42  
 
Der Bürgermeister zeigt sich mit der finanziellen Entwicklung in der Marktgemeinde weiterhin zufrie-
den und hofft, dass sich dieser positive Trend fortsetzen lässt. 

 
K) Ausbaustand RegioNet  

Der Bürgermeister kann anhand der Verfügbarkeitsanzeige der Breitbandserviceagentur Tirol berich-
ten, dass Nußdorf-Debant beim Glasfaserausbau (RegioNet) mittlerweile einen Ausbaugrad von  
97 % erreicht hat. Der Anschlussgrad beträgt knapp unter 50 %. Damit zählt Nußdorf-Debant zu den 
am besten ausgebauten Gemeinden Tirols. 
 
 

Zu Punkt 3) Diverse Straßenasphaltierungen im Gemeindegebiet – Auftragsvergaben 
 
Die Marktgemeinde Nußdorf-Debant plant im heurigen Jahr Asphaltierungsarbeiten im Kirchangerweg, im 
südlichen Bereich der Marktstraße, beim Parkplatz der Volksschule Debant, im Bereich der Wertstoff-
sammelstelle östlich des Gemeindebauhofes und auf diversen Kleinflächen. Für diese Arbeiten wurden 
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bei den Firmen Swietelsky, Osta und Porr Angebote angefragt. Angebote abgegeben haben die Firmen 
Swietelsky und Osta, die Firma Porr hat auf die Abgabe eines Angebotes verzichtet.  
 
Der Bürgermeister beantragt den Auftrag für die Asphaltierungsarbeiten Kirchangerweg, Marktstraße, 
Volksschul-Parkplatz und Wertstoffsammelstelle an die billigstbietende Firma Swietelsky zum Preis von  
€ 130.678,38 (inkl. MWSt.) zu vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 
Bedeckung:   1.61200.611900  lt. Haushaltsvoranschlag 
 
Die Angebotssumme für die Asphaltierung der Kleinflächen beträgt sowohl bei der Firma Swietelsky als 
auch bei der Firma Osta rd. € 6.000,-- inkl. MwSt. 
Der Bürgermeister beantragt, ihn per Gemeinderatsbeschluss zu ermächtigen, die Aufträge für die As-
phaltierung der Kleinflächen - je nach Verfügbarkeit der Firmen - frei entweder an die Firma Swietelsky 
oder an die Firma Osta vergeben zu können.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 
Bedeckung:   1.61200.611900  lt. Haushaltsvoranschlag 
 
 

Zu Punkt 4) Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Nußdorf-Debant im Bereich des  
Grundstückes 391/2 KG Obernußdorf; Entwurfsauflage und Beschlussfassung 
 
Der Eigentümer des landwirtschaftlichen Betriebes vlg. Bödenler in Obernußdorf, Herr Alois Lugger, plant 
auf der östlich seiner Hofstelle gelegenen Gp. 391/2 KG Obernußdorf die Errichtung einer Lagerhalle für 
Futtermittel und landwirtschaftliche Geräte. Dazu wurde im Gemeinderat bereits am 18.02.2025 be-
schlossen, eine Teilfläche der Gp. 391/2 KG Obernußdorf von Freiland gem. § 41 TROG 2022 in „Son-
derfläche sonstige land- und forstwirtschaftliche Gebäude – SLG-8-Lagerhalle für Futtermittel und land-
wirtschaftliche Geräte“ gem. § 47 TROG 2022 umzuwidmen. 
Im Zuge des Bauaushubes wurde jedoch festgestellt, dass sich im westlichen Bereich der Sonderfläche 
ein unterirdischer Quellhorizont befindet, der eine Gefahr für die Standsicherheit des geplanten Lagerge-
bäudes darstellt. Um diesem Quellbereich ausweichen zu können, soll die als Sonderfläche gewidmete 
Teilfläche nunmehr um einige Meter weiter nach Osten verschoben werden. 
 
Sodann trägt der Bürgermeister die Stellungnahme des örtlichen Raumplaners Dr. Thomas Kranebitter 
vom 17.06.2026, GZl. 5014ruv/26, zur Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 391/2 
KG Obernußdorf vor und beantragt Folgendes zu beschließen: 
 
Der von Raumgis Kranebitter ausgearbeitete Entwurf mit der Planungsnummer 719-2026-00005, über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 391/2 KG 85027 Obernußdorf wird gemäß § 
68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43 i.d.g.F., durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechen-
de Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer 
hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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Abstimmungsergebnis: 
14 Stimmen dafür 
(GV. Alois Lugger hat wegen Befangenheit an der Abstimmung nicht teilgenommen.) 
 
 

Zu Punkt 5) Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Nußdorf-Debant im Bereich der  
Gp. 169/1 KG Obernußdorf; Entwurfsauflage und Beschlussfassung 
 
Die Tochter des bisherigen Bewirtschafters der Hofstelle vlg. Perloger, Verena Köfler, beabsichtigt die 
Hofstelle nach der bereits erfolgten Übernahme weiterhin aktiv landwirtschaftlich zu betreiben. Als Prob-
lem stellt sich dar, dass die bestehende Hofstelle auf Gp. 169/1 KG Obernußdorf zwar über ein Wirt-
schaftsgebäude verfügt, jedoch über kein zugehöriges Wohngebäude. Zur Sicherung des Fortbestandes 
der landwirtschaftlichen Nutzung ist daher die Errichtung eines neuen Wohngebäudes samt den hierfür 
erforderlichen landwirtschaftlichen Nebengebäuden im unmittelbaren Hofstellenbereich vorgesehen. Im 
geplanten Wohngebäude soll neben den für die Betriebsführung erforderlichen Wohnräumlichkeiten auch 
eine Ferienwohnung untergebracht werden. Um diese Neubauten zu ermöglichen, wurde beantragt, ei-
nen Teilbereich der Gp. 169/1 KG Obernußdorf von derzeit „Freiland“ gem. § 41 TROG 2022 in künftig 
„Sonderfläche Hofstelle“ gem. § 44 TROG 2022 umzuwidmen. 
 
Sodann trägt der Bürgermeister die Stellungnahme des örtlichen Raumplaners Dr. Thomas Kranebitter 
vom 17.06.2026, GZl. 4763ruv/25 zur Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 169/1 
KG Obernußdorf vor und beantragt Folgendes zu beschließen: 
 
Der von Raumgis Kranebitter ausgearbeitete Entwurf mit der Planungsnummer 719-2026-00004, über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 169/1 KG 85027 Obernußdorf wird gemäß  
§ 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43 i.d.g.F., durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechen-
de Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer 
hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 
 

Zu Punkt 6) Aktualisierung der Gemeindehomepage; Auftragsvergabe 
 
Die Homepage der Marktgemeinde Nußdorf-Debant wurde zuletzt vor 6 Jahren „upgegradet“ und ent-
spricht daher in einigen Bereichen nicht mehr den heutigen Standards. Um die Homepage wieder auf den 
aktuellen Stand zu bringen, wurde bei der Firma webweb.rocks, die die Gemeindehomepage technisch 
betreut und auch entworfen hat, ein Angebot für ein Upgrade eingeholt. 
 
Nachdem - auf Nachfrage des Bürgermeisters - keine Fragen zum vorliegenden Angebot der Firma web-
web.rocks gestellt werden, beantragt der Bürgermeister den Auftrag für das Upgrade der Gemeinde-
Webseite an die Firma webweb.rocks lt. Angebot vom 12.06.2026 zum Pauschalpreis von € 5.000,-- (zu-
züglich MWSt.) zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
14 Stimmen dafür 
(GV. Hubert Stotter hat wegen Befangenheit an der Abstimmung nicht teilgenommen.) 
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Bedeckung:   1.01000.728920  lt .Haushaltsvoranschlag 
 
 

Zu Punkt 7) Neufestsetzung der Saunatarife 
 
Im Hinblick darauf, dass die Marktgemeinde Nußdorf-Debant für die Sauna im Sport- und Freizeitzentrum 
der Marktgemeinde eine „Umsatzpacht“ erhält, sind die Saunatarife lt. Pachtvertrag einvernehmlich zwi-
schen der Marktgemeinde Nußdorf-Debant und der Pächterin festzulegen. 
 
Mit Mail vom 16.06.2026 hat die Geschäftsführerin der Saunaerlebnis Osttirol KG, Barbara Brugger, ei-
nen Tarifvorschlag für die Saison 08/2026 – 07/2027 übermittelt und um Genehmigung der neuen Tarife 
durch die Marktgemeinde Nußdorf-Debant ersucht. 
 
Nachdem von Seiten des Gemeinderates keine Einwände gegen die neuen Saunatarife bestehen, bean-
tragt der Bürgermeister, die Benützungsgebühren für die Sauna im Zeitraum vom 01.08.2026 bis zum 
31.07.2027 wie folgt festzusetzen: 
 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 
 

Zu Punkt 8) Debantbach Oberstufenkraftwerk der Theurl Leimholzbau GmbH; Beratung und Beschlussfas-
sung zum vorliegenden Beteiligungsangebot 

 
Am 4. Juni 2026 hat die Theurl Leimholzbau GmbH durch Notar Mag. Markus Mayr ein „finales Anbot“ 
auf Beteiligung am Debantbach-Oberstufenkraftwerk an den Anwalt der Marktgemeinde Nußdorf-Debant, 
Dr. Martin Wöll, übermittelt. 
 
In diesem wird der Marktgemeinde Nußdorf-Debant der Abschluss eines Vertrages angeboten, der zwei 
Optionen enthält: 
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Option 1 
 
Die Marktgemeinde beteiligt sich zu 1/3 an der noch zu gründenden Errichtungs- und Betreiberge-
sellschaft für das Oberstufenkraftwerk. 
 
In diesem Fall muss die Marktgemeinde „pauschal“ anerkennen, dass der Theurl Leimholzbau GmbH 
Projektvorlaufkosten in Höhe von € 3 Mio. zustehen und beim Einstieg in das Projekt der Theurl Leim-
holzbau GmbH € 700.000,-- von den Vorlaufkosten bezahlen. 
 

Option 2 
 
Die Marktgemeinde Nußdorf-Debant beteiligt sich nicht am Kraftwerksprojekt, erhält aber von der Theurl 
Leimholzbau GmbH einen Betrag von € 50.000,-- als pauschale Abgeltung für die Erleichterung der Gra-
bungsarbeiten sowie eine Entschädigung von € 12.969,60 für die Einräumung des Durchleitungsrechtes 
im Debanttalweg auf dem Abschnitt Zenz bis Großeristbrücke. 
 
Option 2 würde zusammengefasst eintreten, wenn die Marktgemeinde oder die Theurl Leimholzbau 
GmbH sich nach der Vertragsunterzeichnung dazu entschließen, das Projekt doch nicht gemeinsam um-
zusetzen oder auch, wenn die Theurl Leimholzbau GmbH das Projekt an einen Dritten verkaufen möchte. 
 
Als Gegenleistung für die angebotenen Optionen sieht der Vertrag vor, dass sich die Marktgemeinde 
verpflichtet, alles zu unternehmen, um die Genehmigung des Kraftwerksprojektes zu ermöglichen. Insbe-
sondere wäre sie verpflichtet,  
 
• der Theurl Leimholzbau GmbH das Durchleitungsrecht auf der Gp. 960 KG 85027 (= Wegabschnitt 

des Debanttalweg zwischen Zenz und Großeristbrücke) einzuräumen  
 
und 
 
• in den laufenden Genehmigungsverfahren für das Kraftwerk (Forstrechtsverfahren, Wasserrechtsver-

fahren und Naturschutzverfahren) alle bisherigen Einwendungen zurückzuziehen bzw. keine neuen 
Einwendungen mehr zu erheben. 

 
Nach eingehender Diskussion beantragt der Bürgermeister, das „finale Angebot“ der Theurl 
Leimholzbau GmbH (Anbot auf Beteiligung) vom 4. Juni 2026 nicht anzunehmen, wobei dies be-
gründet wird wie folgt: 
 
1. Der Gemeinderat hat bereits in der Gemeinderatssitzung am 16. Dezember 2025 dezidiert eine Be-

teiligung am Oberstufenkraftwerk der Theurl Leimholzbau GmbH ausgeschlossen, wenn sie in diesem 
Zusammenhang Vorlaufkosten der Theurl Leimholzbau GmbH für das Kraftwerk in Höhe von € 3 Mio. 
pauschal anerkennen muss, ohne dass diese Kosten konkret nachgewiesen wurden. Nachdem die 
Theurl Leimholzbau GmbH auch im vorliegenden Angebot auf der pauschalen Anerkennung von € 3 
Mio. Vorlaufkosten besteht, ist eine Annahme dieses Angebotes nicht möglich und Option 1 scheidet 
jedenfalls aus. 

 
2. Auch die Option 2 ist für die Marktgemeinde nicht annehmbar, da ein erwarteter Betrag von € 50.000,-- 

bzw. € 62.969,60 keinen Ausgleich für die groben Nachteile darstellt, die mit einem Kraftwerksbau ver-
bunden wären: 
Diese Nachteile bestehen aus Sicht der Marktgemeinde insbesondere darin, 

 
• dass mit dem Kraftwerk der Erholungswert im Debanttal sinkt, 
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• dass die Talsperrmauer, obwohl sie das Schlüsselbauwerk für den Hochwasserschutz am Debant-

bach ist, baulich verändert werden soll und dass rechtliche Unsicherheiten in Bezug auf die 
weiteren Erhaltungspflichten für die Mauer entstehen, die derzeit von den Gemeinden Dölsach und 
Nußdorf-Debant erhalten wird, 

 
• dass private Grundeigentümer aus Nußdorf-Debant und die Pfarre Nußdorf mit der Einräumung 

von zwangsweisen Durchleitungsrechten bzw. sogar der Enteignung von Grund und Boden bed-
roht sind und 

 
• dass das Projekt keine konkreten Lösungen für die Zufahrt zu den Höfen des hinteren Debanttales 

während der Bauphase enthält, die den Anwohnern auch zumutbar sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig gegen die Annahme des Angebotes 
 
 

Zu Punkt 9) Personalangelegenheiten 
 

Der Bürgermeister verweist auf die Praxis des Gemeinderates, zum Tagesordnungspunkt Personalmaß-
nahmen - wegen der besonderen Sensibilität der dort besprochenen Angelegenheiten - die Öffentlichkeit 
auszuschließen.  
 
Auf seinen Antrag hin beschließt der Gemeinderat sodann einstimmig den Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu Tagesordnungspunkt 9).  
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit beschließt der Gemeinderat bei diesem Tagesordnungspunkt:  
 
A) Volksschule Debant und Kindergarten Debant  

Für die Mitbetreuung der Volksschule Debant und des Kindergartens Debant durch den Hausmeister 
der Mittelschule Nußdorf-Debant, Herrn Andreas Stocker, wird ein entsprechender Kostenausgleich 
an den Verband Mittelschule Nußdorf-Debant beschlossen. 
 

B) Volksschule Debant  
Der Gemeinderat genehmigt die Einstellung von insgesamt 7 Schulassistenzkräften für das kommen-
de Schuljahr 2026/27 in der Volksschule Debant. 

 
C) Kindergarten Debant  

Der Gemeinderat beschließt für das kommende Kindergartenjahr 2026/27 im Kindergarten Debant die 
Einstellung von Maria Hofmann als teilzeitbeschäftigte Assistenzkraft, von Samara Kemperle als teil-
zeitbeschäftigte Stützkraft und von Philipp Seeber als vollbeschäftigten Pädagogen. 

 
 

Zu Punkt 10) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
Der Bürgermeister beantragt, folgende Punkte nachträglich auf die Tagesordnung zu beschließen: 
 
A) Überwachung Budgetvollzug  

a) Bericht des Überprüfungsausschusses 
b) Beschlussfassung Haushaltsüberschreitungen 

B) Rückerstattung Vergnügungssteuer für Theaterprojekt Planet Vegas 
C) Diverse Kostenübernahmen Empfang Felix Gall 
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D) Diverse Kostenübernahmen 90. Geburtstag Pfarrer em. Otto Großgasteiger  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür  
 
 

A) Überwachung Budgetvollzug  
 
a) Bericht des Überprüfungsausschusses 

 
GR. Andrea Zirknitzer, MSc trägt als Obfrau des Überprüfungsausschusses die Überprüfungsaus-
schuss-Niederschrift Nr. 02/2026 zur Sitzung vom 23.06.2026 vor und erklärt, dass es weder bei der 
Kassenbestandsaufnahme noch bei der Rechnungs- und Belegsprüfung Gründe für eine Beanstan-
dung gegeben habe. 
 

b) Beschlussfassung Haushaltsüberschreitungen 
 
Lt. Überwachungslist ist es im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 16.06.2026 zu Haushaltsüberschreitun-
gen in Höhe von insgesamt € 109.484,-- gekommen. Diese Überschreitungen sind zur Gänze durch 
Mehreinnahmen bzw. durch Einsparungen bei den Gesundheits- und Sozialkosten bedeckt, sodass 
der Überprüfungsausschuss dem Gemeinderat die Genehmigungen der Haushaltsüberschreitungen 
in Höhe von € 109.484,-- empfohlen hat.  
 
Demgemäß beantragt der Bürgermeister, der Gemeinderat möge die Haushaltsüberschreitungen 
2026 für den Zeitraum vom 01.01.2026 bis 16.06.2026 lt. der nachstehenden Liste mit den angeführ-
ten Bedeckungen genehmigen.  
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Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür  
 
 

B) Rückerstattung Vergnügungssteuer für Theaterprojekt Planet Vegas 
 
Mit Mail vom 18.06.2026 hat das Regionsmanagement Osttirol, vertreten durch Mirjam Reith, MA er-
sucht, dass die Marktgemeinde Nußdorf-Debant für die Aufführungen des gemeinnützigen Theaterstü-
ckes Planet Vegas vom 25.-27.06.2026 im Kultursaal der Marktgemeinde Nußdorf-Debant auf eine Vor-
schreibung der Vergnügungssteuer verzichtet bzw. diese rückerstattet. 
Der Bürgermeister beantragt, dass der Gemeinderat einer 100%igen Rückerstattung der vorzuschrei-
benden Vergnügungssteuer für die Aufführungen des Theaterstückes Planet Vegas zustimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 
 

C) Diverse Kostenübernahmen Empfang Felix Gall 
 
Der Bürgermeister beantragt, der Gemeinderat möge der Übernahme folgender Kosten, die beim Emp-
fang von Radstar Felix Gall am 19.06.2026 im Aguntstadion Nußdorf-Debant entstanden sind, zustim-
men: 
 
a) Rechnung FC WR – Auflistung Konsumation VIPs  € 2.056,10 
b) Rechnung TM-Mueller OG  € 3.160,00 
c) Hälfteanteil Geschenk für Felix Gall  € 2.500,00 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür  
 
Bedeckung:   2.92000.850000  Mehreinnahmen Erschließungskosten 
 
 

D) Diverse Kostenübernahmen 90. Geburtstag Pfarrer em. Otto Großgasteiger  
 
Der Bürgermeister beantragt, der Gemeinderat möge der Übernahme folgender Kosten, die anlässlich 
der Geburtstagsfeier von Ehrenbürger Pfarrer em. Otto Großgasteiger am Sonntag, 28.06.2026 ent-
standen ist, zustimmen.  
 
a) Zuschuss Treppenlift Pfarrwidum Nußdorf als Geburtstagsgeschenk € 1.500,-- 
b) Agape am Kirchplatz  lt. Rechnungen 
c) Mittagessen im Restaurant „Im Stadl“ lt. Rechnung 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür  
 
Bedeckung:    2.92000.850000  Mehreinnahmen Erschließungskosten 
 
 

E) Amtsverzicht GR. Petra Draxl 
 
GR. Petra Draxl meldet sich zu Wort und erklärt, dass es ihr aus beruflichen Gründen zeitlich nicht mehr 
möglich ist, das Gemeinderatsmandat in ausreichender Form wahrzunehmen. Sie habe sich deshalb 
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dazu entschieden, auf ihr Gemeinderatsmandat zu verzichten und überreicht dem Bürgermeister eine 
schriftliche Austrittserklärung (datiert mit 29.06.2026). 
 
Der Bürgermeister und die Bürgermeister-Stellvertreterin bedanken sich bei Petra Draxl für ihre hervor-
ragende Arbeit im Gemeinderat sowie die sehr gute Zusammenarbeit und nehmen die Verzichtserklä-
rung mit Bedauern zu Kenntnis. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der Bürgermeister die Sitzung.  
 
 

Ende: 19.50 Uhr 
 

 
F e r t i g u n g e n : 

 
 Der Bürgermeister: Der Schriftführer: 
 
 
 
 __________________________________ __________________________________ 
 (Ing. Andreas Pfurner) (Dr. Gottfried Stotter) 
 
 
 
 __________________________________ __________________________________ 
 (Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser) (GV. Alois Lugger) 
 
 
 
 __________________________________ 
 (GV. Hubert Stotter) 


